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133IV. Metall

nennen spezifische Kirchen in zwei Orten in Kleinasien oder 
Syrien, die sich aber nicht eindeutig lokalisieren lassen. 

Da alle Objekte ohne gesicherten Fundort sind, ist die 
Frage nach dem jeweiligen Herstellungszentrum schwer zu 
beantworten, zumal Kontrollstempel als Indikatoren für den 
Produktionsort fehlen 619. Sie könnten sowohl von einem Sil-
berschmied in der Provinz als auch in einer für den über-
regionalen Markt produzierenden Werkstatt etwa in einer 
Metropole hergestellt worden sein 620. Nach Ausweis der Blei-
isotopenanalyse wurde das Rohmaterial aller zwölf Objekte 
jedenfalls mit einiger Wahrscheinlichkeit in der Region Gire-
sun im nördlichen Kleinasien abgebaut (s. S. 211-213).

Benjamin Fourlas

IV.109 Diskos Taf. 76, 3; 77, 1-2

Inv.-Nr. 93/1062
Silber, gegossen, drehend überarbeitet / geglättet, ziseliert, 
punziert
H. 6,5 cm, Dm. ca. 36 cm, Gew. 1260 g, leicht konischer Fuß-
ring H. 3,8 cm, Dm. 15 cm
1993 aus dem Kunsthandel erworben (Nikolas Koutoulakis, 
Genf)
Fundort unbekannt, ursprünglich aus dem östlichen Mittel-
meerraum. Laut Kunsthändlerangabe zusammengehöriger 
Fund mit IV.110

5.-6. Jh.

Der Diskos ist fragil und mehrfach gebrochen (Abb. 38). 
Brüche und Risse wurden vor der Erwerbung größtenteils aus-
gebessert bzw. geklebt, Schwach- und Fehlstellen am Boden 
und am Fuß mit einem Gewebe stabilisiert. Der Rand ist an 
einer Stelle gebrochen. Zwei Partien des Randes sind wieder 
angestückt worden. Stellenweise sind noch hart anhaftende 
schwärzliche Verunreinigungen vorhanden. 

Dieser flache Diskos weist einen leicht schräg abstehenden 
Rand (H. ca. 1,6 cm) mit eingeschnittener Linie am oberen 
Ende in 0,6 cm Entfernung von der Außenkante auf. Der Teller 
wurde zusammen mit dem ringförmigen Fuß mit schwach 
ausgeprägter konischer Form gegossen, der bis auf zwei 
eingedrehte Linien knapp oberhalb des abgesetzten Stand-
rings undekoriert ist (Abb. 39) 621. Die Fläche innerhalb des 
Fußrings wurde nicht geglättet und weist typische Spuren 
einer im Wachsmodell anmodellierten Partie auf 622. In der 
Mitte ist ein Zentrierloch vorhanden 623. 

ßen freien Fläche, findet sich eine Einritzung, die entfernt 
einem missglückten Monogramm ähnelt, bisher aber nicht 
gedeutet oder gelesen werden konnte. Nach dem Ausfüllen 
mit plastischem Material und dem Anbringen der eisernen 
Rückplatte war jedenfalls nichts mehr davon zu sehen, außer 
ganz schwachen Spuren einzelner Linien auf der Schauseite. 
Ob dieses »Zeichen« vom Hersteller der silbernen phalera 
oder von einem anderen Bearbeiter stammt, der die Montage 
durchführte, bleibt ungewiss.

Literatur: Warland, Byzanz 132-139 Taf. 6a. 8a. – Finger-
lin, Endlich komplett 68 Abb. S. 69. – Fingerlin, Alamannia 
39-42 Abb. 23. – Fingerlin, Kopf.

Gerhard Fingerlin (†)

Silberobjekte aus dem östlichen Mittelmeer-
raum

Silberobjekte gehörten in der spätrömischen und frühbyzan-
tinischen Gesellschaft zum Standardinventar sowohl wohl ha-
ben der Haushalte als auch von Kirchen. Sie stammen vor allem 
aus Grab- und Hortfunden und gelangten oft ohne Kennt nis 
des Fundortes oder mit unzureichender Dokumentation des ar-
chäologischen Kontextes in die Museen und Samm lungen 614. 
Ihr Aussagewert ist somit in der Regel einge schränkt, da de-
taillierte Informationen zum Fundkontext häufig fehlen und 
ursprünglich zusammengehörige Komplexe durch den Kunst-
handel in verschiedene Sammlungen gelangten und die Inven-
tare sich dann nur schwer rekonstruieren lassen 615.

Zum Bestand des BLM gehören zwölf Silberobjekte un-
bekannter Provenienz, für die eine Herstellung im östlichen 
Mittelmeerraum erschlossen werden kann bzw. gesichert 
ist 616. Ein Teil der Objekte stammt aus der Sammlung Zacos 
(IV.111. 113-114), weitere wurden aus dem Kunsthandel er-
worben und gehören nach Angabe des Händlers zu drei ver-
schiedenen Verwahrfunden (IV.109-110. 112. 115-120) 617. 
Von der letzteren Gruppe gehören sechs Objekte zu einem 
gemeinsamen Fundkomplex aus dem Großraum Syrien (s. 
dazu u. IV.115-120). Von den zwölf Objekten sind acht mit 
Inschriften versehen, die z. T. Rückschlüsse auf ihre ursprüng-
liche Funktion und regionale Verortung erlauben. Die Objekte 
gehörten sehr wahrscheinlich alle zu Kirchenschätzen, deren 
reiches Inventar an Silberobjekten durch mehrere Fundkom-
plexe vor allem aus dem syrischen Raum bekannt ist 618. Die 
Inschriften auf der Patene IV.110 und dem Kelch IV.112 

614  Einen Überblick zum archäologischen Kontext von frühbyzantinischen Silber-
funden bietet Mundell Mango, Archaeological Context.

615  Vgl. Hellenkemper, Schatzbesitz 141.
616  Für die kleine »Patene« Inv.-Nr. 93/1063 aus vergoldetem Silber wird im 

Erwerbungsbericht (Maaß, Neuerwerbungen 1993, 198 f.) eine spätmittel-
alterliche Entstehung im Abendland vermutet, weshalb sie nicht in diesem 
Bestandskatalog aufgeführt ist. Es könnte sich um den Teil eines Behältnisses 
für ein Angus Dei aus Wachs handeln. Dazu Cherry, Containers. 

617  Maaß, Neuerwerbungen 1993, 193.
618  Zusammenstellung spät antiker Kirchenschätze aus Syrien bei Mundell Mango, 

Silver.

619  Grundlegend zu Kontrollstempeln und zur generellen Herkunft fünffach ge-
stempelter Silberobjekte aus Konstantinopel Dodd, Silver Stamps. – Dodd, 
Location. – Abweichend Mundell Mango, Purpose (Produktion fünffach ge-
stempelter Objekte in Münzstätten der östlichen Präfektur).

620  Zu den möglichen Produktionsorten von Silberobjekten ohne Kontrollstempel 
vgl. Mundell Mango, Silver 15. – Mundell Mango, Tracking Byzantine Silver 223 f.

621  Die Herstellung mit gemeinsam gegossenem Fuß ist bei spät antiken und frühby-
zantinischen Silbertellern nicht unüblich. Dazu Youngs, Manufacture 167-171.

622  So nach der Einschätzung der Goldschmiede Heidrun Hochgesand und Ste-
phanie Felten (RGZM).

623  Zu Mittelpunktmarkierungen auf Silberarbeiten s. Foltz, Herstellungstechnik 
241. 244 f. Taf. 113,2.
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einem letzten Arbeitsschritt nach Ausführung des Perlrandes 
angelegt wurde. 

Das Kreuz entspricht weitgehend dem Typus von IV.114, 
wobei hier aber keine Pendilien und kein angesetzter Dorn 
dargestellt sind. Anstelle der Inschrift sind die Kreuzarme hier 
mit abwechselnd ovalen und rhombenförmigen Ornamenten 
verziert, die durch eine doppelte Umrissline gebildet werden, 
womit zweifellos gefasste Edelsteine gemeint sind. Die vier 
durch einige parallel verlaufende, kurze, gewundene Linien an-
gedeuteten »Ströme«, die unterhalb des Kreuzes entspringen, 
charakterisieren den Felsen als Paradiesberg nach Gn 2,10.

Am äußeren Rand der Innenseite befindet sich eine 
ca. 2 cm hohe Bordüre (Abb. 40b). Ein Perlrand von gleicher 
Machart wie beim Mittelmedaillon begrenzt die Bordüre zu 
beiden Seiten. Das Schmuckmotiv besteht aus einem Rapport 
zickzackförmig angeordneter spitzovaler Flächen. Das Innere 
dieser Flächen nimmt jeweils eine propellerförmige Struktur 
ein, die aus einer Kugel im Zentrum und zwei mandelför-

Auf der Innenseite dominiert ein Mittelmedaillon mit ei-
nem Innendurchmesser von 13,5 cm den Dekor. Die ca. 2 cm 
hohe Bordüre des Medaillons (Abb. 40a) besteht aus einem 
Perlrand, der mit einer Hohlperlpunze zwischen zwei einge-
drehten Linien eingeschlagen wurde und einem daran an-
schließenden Fries von aneinandergereihten Akanthusblät-
tern, deren Blattspitzen sich berühren. Auf diese Art werden 
zwischen den Blättern tropfenförmige Strukturen gebildet. 
Die freien Flächen zwischen den Blattspitzen wurden mit ei-
ner Mattierungspunze bearbeitet. Eine eingeschnittene Linie 
schließt den Fries ab. Es folgt eine Hohlkehle und eine weitere 
eingeschnittene Linie. Das Ornament der Bordüre wurde aller 
Wahrscheinlichkeit nach ziseliert 624.

Im Inneren des Medaillons befindet sich ein ziseliertes 
lateinisches Kreuz mit tropfenförmigen Perlen an den Enden 
auf einem in den Konturen angedeuteten Felsen. Am oberen 
Ende überschneiden die Perlen das Perlornament der Bordüre 
um das Medaillon. Dies deutet darauf hin, dass das Kreuz in 

624  So nach der Einschätzung des Restaurators Stephan Patscher M.A. (RGZM). Auf der Rückseite sind die für das Ziselieren typischen Abdrücke nicht vorhanden. Dies 
könnte damit zusammenhängen, dass die Bordüre genau auf dem Ansatz des Stand rings liegt.

Abb. 38 Röntgenaufnahme von 
IV.109. – (Foto S. Patscher, RGZM). 
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besetzt; die Darstellungen zeigen zusätzlich noch eine Geist-
taube über der Längshaste 629. Die zwei Teller aus dem Schatz-
fund von Canoscio / I (wohl um 500) weisen neben einem 
gemmenbesetzten Kreuz und einer Taube noch die Hand 
Gottes und flankierende Lämmer auf 630. Auf einer Schale in 
der Ermitage flankieren Engel das gemmenbesetzte Kreuz auf 
einer Sphaira (6. Jh.) 631.

Außerdem erscheint das Motiv mit flankierenden Läm-
mern auf dem Deckel eines ovalen Silberreliquiars aus 
Grado / I (wohl um 500) 632 und von Bäumen gerahmt auf 
einem Silberreliquiar in Toronto / CDN, das wohl in Palästina 
hergestellt wurde (wohl 1. Hälfte 7. Jh.) 633. Eine Patene des 
sog. Stuma-Schatzes zeigt das Kreuz auf einer flachen hü-
geligen Bodenzone ohne Angabe von Flüssen (574-578) 634. 

Die auf dem Diskos verwendeten Ornamenttypen sind auf 
spät antiken Silberobjekten mit gesicherter oder vermuteter 
Provenienz aus dem östlichen Mittelmeerraum über einen 
längeren Zeitraum geläufig. Die charakteristische Bordüre 
um das Mittelmedaillon aus einem Perlrand und einem an-
schließenden Fries aus aufgestellten Akanthusblättern weisen 
in ähnlicher Form bereits die Mittelmedaillons der Meleager- 
(Alexandria?, 1. Hälfte 5. Jh.) und Achillesplatte des Seuso-
Schatzes (Athen oder Konstantinopel?, um 400) auf 635. Unter 
den mit fünf Kontrollstempeln versehenen Silberobjekten 
umgibt auch die sog. Hirtenschale in der Eremitage (um 542) 
eine vergleichbare – allerdings plastisch ausgearbeitete – Bor-
düre 636. 

migen Fortsätzen besteht. Die Zwickelfelder zwischen den 
spitzovalen Flächen werden jeweils von einem dreilappigen 
Akanthusblattkelch mit gezackten Konturen in Seitenan-
sicht eingenommen. Alle freien Flächen des Hintergrundes 
der Bordüre wurden mit einer Mattierungspunze aufgeraut. 
Das Ornament gehört zum Typ der ineinander verschränkten 
Kreise und ist hier halbiert 625. Im Abstand von 2 mm zur 
äußeren Begrenzung der Bordüre befindet sich eine breitere 
eingeschnittene Linie und im Abstand von 6 bzw. 7 mm zwei 
schmalere. Der Dekor dieser Bordüre wurde aller Wahrschein-
lichkeit nach ziseliert 626.

Anhaltspunkte für die zeitliche und geographische Ver-
ortung ergeben sich aus der Ikonographie des Dekors sowie 
den formtypologischen und technischen Details. 

Zunächst zur Ikonographie des Mittelmedaillons. Kreuze 
mit Gemmenbesatz gehen auf toreutische Vorbilder zurück 
und treten in bildlichen Darstellungen ab dem späten 4. Jahr-
hundert auf 627. Seit der zweiten Hälfte des 4. Jahrhunderts 
und dann vermehrt im 5. und 6. Jahrhundert erscheinen 
Kombinationen von Kreuz und Paradiesberg in verschiede-
nen Varianten in den Bildzeugnissen 628. Im Bereich der Sil-
bertoreutik ist ein solches Motiv bisher auf sieben Tellern 
bzw. -schalen bezeugt. Bei der Schale in der Sammlung 
Ferrell (474-491), dem Mittelmedaillon eines Tellers ebenda 
(474-491), einer wohl aus Abchasien stammenden Patene in 
der Ermitage (491-518) und der Patene des Phela-Schatzes 
(6./7. Jh.) sind die Kreuze nicht mit Gemmen und Tropfen 

625  Zu Varianten des Motivs s. z. B. den Dekor der Kalottenschalen aus dem 
Schiffsgrab von Sutton Hoo / GB: Bruce-Mitford, Sutton Hoo 78 f. Abb. 66.

626  So nach der Einschätzung des Restaurators Stephan Patscher M.A. (RGZM). 
Die Arbeitsspuren sind identisch mit der Bordüre des Mittelmedaillons. Auf 
der Rückseite sind die für das Ziselieren typischen Abdrücke nicht vorhanden. 
Möglicherweise sind sie durch nachträgliches Glätten beseitigt worden.

627  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 30.
628  Rep III 147 f. Nr. 297 Taf. 75,1 (2. Hälfte 4. Jh.). – In der Monumentalkunst 

ist das Motiv z. B. im Apsismosaik von Santa Pudenziana in Rom fassbar 
(402-417), wobei dort keine Flüsse dargestellt sind. Ihm, Programme 130-
132. – Wilpert / Schumacher, Mosaiken 306 f. Taf. 20-22. – Beispiele aus der 
Kleinkunst: Buchdeckel aus Elfenbein in Mailand (2. Hälfte 5. Jh.): Kat. Fort 
Worth 2007-2008, 256-258 Nr. 76. – Volbach, Elfenbeinarbeiten 84 f. Nr. 119 
Taf. 63. – Gemme in Paris (6./7. Jh.): Spier, Gems 141 f. Nr. 777. – Brotstem-
pel aus Palästina (6. Jh.): Kat. Bonn 2010, 280 Nr. 329 (M. Grünbart). – Kat. 
New York 1977-1978, 628 f. Nr. 566 (L. Kötzsche). – Zum Bildtyp und seinen 
verschiedenen Varianten vgl. auch Schlee, Paradiesflüsse 66-86. – Noga-Ba-
nai / Safran, Silver Reliquary 13-19.

629  Patene des Phela-Schatzes: Mundell Mango, Silver 234 f. Nr. 64. – Schale der 
Sammlung Ferrell: Spier, Ferrell Collection 180 f. Nr. 133. – Medaillon ebenda: 
Spier, Ferrell Collection 178 f. Nr. 132. Die Bodenzone unter dem Kreuz ist 
hier nur durch leicht gebogene Linien angedeutet. Der Verlauf der Paradies-
ströme ist nicht auf den ersten Blick erkennbar, da diese von einer Folge sehr 

kurzer und dünner anscheinend ziselierter Striche gebildet werden. – Patene 
in der Ermitage: Pyatnitsky, New Evidence passim Taf. 22,1; 23,2. – Pâtnickij, 
Golgofa passim Abb. 8-10.

630  Aimone, Tesoro 71-75 Nr. 1-2 Abb. 19. 28-29. 38 Taf. Ia-b.
631  Zalesskaja, Pamjatniki vizantijskogo 67 f. Nr. 36. – Kat. Berlin 1978-1979, 117-

119 Nr. 13 Abb. 31 Taf. 12.
632  Kalinowski, Reliquiare 142 Abb. 5c. – Noga-Banai, Trophies 113-115. 160 f. 

Nr. 11 Abb. 69. Sie nimmt an, dass das Reliquiar in derselben Werkstatt wie 
die »Patenen« aus Canoscio hergestellt wurde. – Buschhausen, Metallscrinia 
246-248 Nr. B 18.

633  Noga-Banai / Safran, Silver Reliquary 6 Abb. 3-4.
634  Mundell Mango, Silver 171-174 Nr. 36.
635  Mundell Mango / Bennett, Sevso Treasure 117 Abb. 2-4. 2-14. 2-17. 2-43; 161 

Abb. 3-1-3-3. 3-9. 3-12. – Vergleichbar ist auch die Bordüre des Mittelme-
daillons der Achilles-Platte aus dem Schatz von Kaiseraugst (Thessaloniki, um 
340/50), wo allerdings das Akanthusfries von überlappenden Blättern gebildet 
wird: Cahn / Kaufmann-Heinimann, Silberschatz 229 Taf. 147.

636  Kat. London 2008-2009, 386 Nr. 33 (V. Zalesskaya). – Zalesskaja, Pamjatniki 
vizantijskogo 56-58 Nr. 25. – Dodd, Silver Stamps 70 f. Nr. 9. – Beim Mittel-
medaillon eines Tellers ebenda (datiert 565-578) ist aufgrund des fragmenta-
rischen Zustandes nicht eindeutig, ob ursprünglich ebenfalls eine Akanthus-
bordüre vorhanden war. Dodd, Silver Stamps 106 f. Nr. 26.

Abb. 39 Profilzeichnung von IV.109. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.
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Standfüße sind bei Silbertellern und -schalen anscheinend vor 
allem im 5. und 6. Jahrhundert geläufig 641. Von den durch 
Kontrollstempel datierten Objekten weisen die deutlich grö-
ßeren Diskoi ungeklärter Provenienz der Sammlung Ferrell 
(474-491) 642 sowie die Anastasius-Platte aus dem Schiffs-
grab von Sutton Hoo / GB (491-518) und die erwähnten Teller 
in der Eremitage 643 ähnliche Standfüße auf. Der Teller der 
Sammlung Ferrell verfügt zudem ebenfalls über eine um-
laufende Linie knapp über dem unteren Ende des Stand-
rings. Runde Teller mit vergleichbaren Standfüßen, die wie der 
vorliegende Diskos zwei umlaufende Linien an dieser Stelle 
aufweisen, zählen zu den Objekten der sparsio des Konsuls 
des Jahres 518 Magnus auf zwei Knochentafeln in Liverpool 
und Paris 644. In etwa vergleichbar ist auch der Teller mit ho-
hem konischen Fuß, der auf einem Bodenmosaik der Basilika 
von Bir abu radi in Kissufim / IL (576-578) dargestellt ist 645. 
Weitere ähnlich gestaltete hohe Füße weisen gestempelte 
Schalen, Becken und Eimer aus der Zeit des Kaisers Anasta-
sius (491-518) und Justinians I. (527-565) auf 646. Bei Tellern 
und Schalen des 7. Jahrhunderts sind anscheinend niedrigere 
Standfüße die Regel.

Das Motiv ineinander verschränkter Kreise der äußeren 
Bordüre des Diskos findet sich in einer flüchtigeren Ausfüh-
rung mit Nielloeinlagen auf einer Schüssel aus dem ersten 
Schatzfund von Lambousa (Lapēthos / CY, 641-651) 637. Von 
der Komposition her vergleichbar ist auch ein Segment des 
Ornamentstreifens am Rand der Jagdplatte des Seuso-Schat-
zes (Antiocheia?, 2. Hälfte 4. Jh.) sowie ein Fragment aus dem 
Hort von Traprain Law / GB (4. Jh.) 638. 

Das dreilappige Akanthusblatt der äußeren Bordüre findet 
sich als Füllmotiv in ähnlicher Form (jedoch ohne Zacken an 
den Blatträndern) bei Silberarbeiten ansonsten m. W. nur 
auf der Anastasius-Platte aus dem Schiffsgrab von Sutton 
Hoo / GB sowie der ebenfalls bereits genannten Patene aus 
Abchasien in der Eremitage 639. Die technische Machart des 
Perlrandes, der mit einer Hohlperlpunze zwischen zwei Li-
nien eingeschlagen wurde, erscheint auch auf zwei der oben 
erwähnten Silberteller mit Kontrollstempeln aus der Regie-
rungszeit der Kaiser Zeno (474-491) und Anastasius (491-
518), die im Mittelmedaillon ebenfalls das Kreuz auf dem 
Paradiesberg zeigen 640.

Ein auffälliges Merkmal des Diskos ist der relativ hohe 
und leicht konische Fuß mit umknickendem Stand ring. Hohe 

637  So bereits Maaß, Neuerwerbungen 1993, 197. – Zur Schüssel: Kat. London 
2008-2009, 388 f. Nr. 45 (M. Mundell Mango). – Dodd, Silver Stamps 220 f. 
Nr. 78.

638  Mundell Mango / Bennett, Sevso Treasure 78 f. Abb. 1-14. 1-34. 1-43. 1-49-
1-50. – Bruce-Mitford, Sutton Hoo Abb. 32c.

639  Bruce-Mitford, Sutton Hoo 22 Abb. 19. 20d. – Pyatnitsky, New Evidence 
Taf. 23,2.

640  Spier, Ferrell Collection 178 f. Nr. 132. – Pyatnitsky, New Evidence Taf. 23,2. 
– Pâtnickij, Golgofa Abb. 7-9.

641  Quast / Tamala, Silver Bowls 106 mit Beispielen. – Aimone, Tesoro 82-86 
Nr. 8-12 Abb. 58. 60-61. 64-65 zu den Beispielen aus dem Schatzfund von 
Canoscio / I.

642  Spier, Ferrell Collection 174-177 Nr. 131. – Die Objekte sind angeblich Be-
standteil des Grabinventars eines »gotischen« Aristokraten (Spier, Ferrell 
Collection 158 Nr. 126-149). Die dem gleichen Fundkomplex zugeordneten 
Objekte weisen jedoch Parallelen zu einem wohl aus dem westlichen Georgien 

stammendem Grabinventar auf: Miks, Relikte (frdl. Hinweis Dr. Christian Miks, 
Mainz).

643  Bruce-Mitford, Sutton Hoo 4-32 bes. Abb. 5. – Pyatnitsky, New Evidence 
Taf. 23,3. – Pâtnickij, Golgofa Abb. 1a.

644  Volbach, Elfenbeinarbeiten 38 Nr. 24 bis Taf. 11. Die Knochentafeln gelten als 
mittelalterliche Kopien spät antiker Originale.

645  Baumann, Stifter 237-240 Abb. 30. Er vermutet jedoch, dass es sich um 
einen Kelch mit darauf liegender Patene handelt. – Mundell Mango, Silver 11 
Abb. 1.2.

646  Zwei in Estland gefundene Schalen: Quast / Tamala, Silver Bowls Abb. 3-5. 
– Die Trulla mit nilotischen Szenen in der Eremitage: Zalesskaja, Pamjatniki 
vizantijskogo 55 Nr. 24. – Matzulewitsch, Byzantinische Antike 76 Abb. 10. – 
Der Eimer des Vrap-Schatzes: Werner, Schatzfund von Vrap 15 mit Anm. 13 
Taf. 10. – Dodd, Silver Stamps 247 Nr. 88. – Vergleichbar ist auch der Fuß 
einer ins 6. Jh. datierten Schale in Genf: Martiniani-Reber, Antiquités 55 f. 
Nr. 19 (M. Martiniani-Reber).

Abb. 40 Details der Bordüren auf IV.109. – (Zeich-
nung M. Weber, RGZM). – M. 1:1.a

b
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1993, 196-198 Abb. 4. – Kat. Habsburg Feldman 1990, 210 
Nr. 302.

Benjamin Fourlas

IV.110 Diskos Taf. 78, 1

Inv.-Nr. 93/1061
Silber, wahrsch. getrieben, geschnitten, drehend überarbei-
tet / geglättet, mit ziselierter Inschrift
H. 2,6 cm, Dm. 34,8 cm (innen), 36,4 cm (außen), Gew. 790 g
1993 aus dem Kunsthandel erworben (Nikolas Koutoulakis, 
Genf)
Fundort unbekannt, laut Auktionskatalog angeblich südliche 
Türkei oder Syrien. Laut Kunsthändlerangabe zusammenge-
höriger Fund mit IV.109

6.-frühes 7. Jh.

Das Objekt ist gut erhalten. Auf der Innenseite befinden sich 
einige Kratzspuren. Stellenweise sind noch hart anhaftende 
schwärzliche Verunreinigungen vorhanden.

Der runde Diskos verfügt über eine schräg aufgehende 
Wandung mit einer waagerecht umgeschlagenen 0,8 cm 
breiten Lippe und leicht gewölbtem Boden (Abb. 41). Im 
Zentrum ist ein Zentrierpunkt vorhanden 653. Das Innere ist 
geglättet, auf der Rückseite sind noch Treibspuren erkenn-
bar. Am äußeren Rand des Bodens verläuft ein 1,4 cm hohes 
Inschriftenband, das von zwei offensichtlich auf der Dreh-
bank eingeschnittenen Linien begrenzt wird (Abb. 42): † ΤΗς 
ΓΙς ЄΚΛΙςΙς χΩΡΙΟy ΠΗΓΜΩΡΙΩΝ (τῆς ἁγίας ἐκκλησίας 

χωρίου Πηγαμωρίων, »[Besitz] der heiligen Kirche des Dorfes 
der Pegamorier«). Im Zentrum der Patene befindet sich als 
einziger Schmuck ein schlichtes lateinisches Kreuz mit ge-
schweiften Hasten. Das Kreuz ist schneidend eingearbeitet 
und wurde offensichtlich frei Hand ohne Vorzeichnung aus-
geführt, da die Ansätze für einige Linien verworfenen wurden 
bzw. über die Konturen hinausragen. 

Sowohl formtypologisch als auch vom Dekor mit einem 
schlichten Kreuz und einer umlaufenden Inschrift gehört 
der Diskos zu einer Reihe von Patenen der Zeit um 500 
bis zum frühen 7. Jahrhundert mit nahezu identischen Ma-
ßen, die aus syrischen Schatzfunden stammen und häufig 
ebenfalls den Zentrierpunkt auf der Schauseite aufweisen 654. 
Was die schwach ausgeprägte Schweifung der Kreuzarme 
und das Formular der Inschrift angeht, so steht der Diskos 
der etwas kleineren und mit einem Fußring versehenen Pa-

Diese genannten Anhaltspunkte legen deshalb m. E. am 
ehesten eine Entstehung des Diskos vom fortgeschrittenen 
5. bis 6. Jahrhundert nahe. Einige Anhaltspunkte lassen da-
bei tendenziell den Zeitraum des späten 5. und früheren 
6. Jahrhunderts vermuten: Die auf Silberobjekten zu dieser 
Zeit anscheinend besonders beliebte Ikonographie des Mittel-
motivs sowie die spezifische Form des in Bordüren bisher nur 
auf Silberobjekten der Regierungszeit des Kaisers Anastasius 
bezeugten Motivs des Akanthuskelchs. Zudem ist die Kompo-
sition des Dekors aus einem Mittelmedaillon mit umlaufender 
Bordüre und einer weiteren Bordüre am äußeren Rand der 
Innenfläche unter den bisher bekannten mit Kontrollstempeln 
versehenen Silberobjekten auf dem bereits erwähnten Teller 
in der Sammlung Ferrell (474-491) und einer Silberschale in 
Mainz (ca. 527-550) bezeugt 647.

Wie bereits erwähnt, erscheint ein vergleichbares Haupt-
motiv auf sicher als Patenen anzusprechenden Silbertellern, 
sodass eine derartige Funktion auch für diesen Diskos sehr 
wahrscheinlich ist. Als Vorbild für die Ikonographie des edel-
steingeschmückten Kreuzes auf einem Berg diente möglicher-
weise das Prachtexemplar, das Kaiser Theodosius II. (408-450) 
auf dem Golgothafelsen aufstellen ließ 648. Das Motiv stellt 
ein Sinnbild des messianischen Heils mit eschatologischem 
Charakter dar 649. Das Kreuz Christi wird in der Exegese der 
Kirchenväter mit dem Lebensbaum (vor allem nach Gn 2,9) 
gleichgesetzt, wobei zuweilen betont wird, dass von ihm der 
Paradiesstrom bzw. die Quelle des Taufwassers entspringt 650. 
In der liturgischen Dichtung greift z. B. Romanos der Melode 
(ca. 485-562) diese Typologie auf. Sein Hymnos auf die Ver-
ehrung des ehrwürdigen Kreuzes beginnt folgendermaßen: 
»Das dreifach selige Holz, das Geschenk unseres Lebens, 
pflanzte der Höchste inmitten des Paradieses […]. Als aber 
der Räuber sah, wie der Baum Edens gut nach Golgotha 
verpflanzt worden war, da erkannte er das Leben in ihm 
[…] 651.« Auf einigen frühbyzantinischen Pilgerampullen aus 
Palästina ist die Doppeldeutigkeit von Lebensbaum und Kreuz 
ikonographisch klar zum Ausdruck gebracht, indem in der 
Szene der Kreuzigung der Golgothafels durch Wasserströme 
als Paradiesberg charakterisiert ist und das Kreuz aus Palm-
schuppen gebildet wird 652. 

Materialanalyse: S. 209.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Kat. Paderborn 2013, 100-101 Nr. 77 (B. Four-

las). – Prestel-Museumsführer, Karlsruhe 96 (M. Maaß). – 
Maaß, Spät antike 157 Abb. 144. – Maaß, Neuerwerbungen 

647  Spier, Ferrell Collection 174 f. Nr. 131. – Fourlas, Silberschale Abb. 1.
648  Zu diesem Kreuz Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 17 f. – Holum, 

Pulcheria’s Crusade 163-167. 
649  Vgl. Dodd, Silver Treasures 30. 
650  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 7 f. – Erdmann u. a., Baum 25 f. mit 

Quellenbelegen. – Vgl. auch Pfnür, Kreuz 217-222. – Underwood, Fountain 
97-101.

651  Romanos Melodos, Hymn. 2,1 (Übersetzung nach Koder, Romanos 69).
652  Heid, Kreuz 170. 204 mit Anm. 244 Abb. 41-42. – Ihm, Programme 83 f. 

Abb. 19. – Grabar, Ampoules 26 f. Nr. 10-11 Taf. 16. 18. – Man vgl. auch eine 
Pilgerampulle in Washington, die das Golgothakreuz (ohne Palmschuppen) 

auf einem Hügel mit den Paradiesquellen zeigt: Vikan, Pilgrimage Art 38-40 
Abb. 26.

653  Zu Mittelpunktmarkierungen auf Silberarbeiten s. Foltz, Herstellungstechnik 
241. 244 f. Taf. 113,2.

654  Mundell Mango, Silver bes. 81-83 Nr. 5; 171-174 Nr. 36; 233 f. Nr. 63; 247 
Nr. 74. – Vgl. auch die etwas größere Patene in der Sammlung Ferrell: Spier, 
Ferrell Collection 262 f. Nr. 191. – Allgemein zur Typologie und zum Dekor 
frühbyzantinischer Patenen: Leader-Newby, Silver 85-97. – Einen Zentrier-
punkt im Zentrum der Schauseite weist z. B. auch die Patene in der Temple 
Gallery in London auf (6. Jh.): Kat. London 1990, 34-37.
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Der Löffel ist vollständig erhalten und weist einige Kratzer 
auf. Er wurde neuzeitlich aufgearbeitet und poliert. Geringe 
schwarze Oxidationsspuren sind noch vorhanden. 

Der Löffel besteht aus einer großen birnenförmigen Laffe, 
die über einen Diskus mit dem Griff verbunden ist. Der Griff 
weist im vorderen Bereich einen vierkantigen Querschnitt 
auf (L. 3,8 cm), im längeren hinteren Teil einen runden. Der 
Griff endet in einem kugelförmigen Knauf, der durch einen 
profilierten Wulst von diesem abgesetzt ist. Die Innenseite 
der Laffe ist mit einem gravierten lateinischen Kreuz mit 
Armen konischer Form und geschweiften Enden verziert. 
Die Form des Kreuzes und die Schweifung bzw. Kerbung der 
Enden der Kreuzarme findet eine ungefähre Entsprechung 
auf einer Patene aus dem sog. Hama-Schatz (Mitte 6. Jh.) 658.

Im vorderen Teil des Griffs ist auf dessen Oberseite die 
Inschrift † yΠЄΡ ΑΝΑΠΑυςЄΩς (Ὑπὲρ ἀναπαύσεως, »für die 
Seelenruhe«) zu lesen, die in ordentlich ausgeführten Unzial-
buchstaben gleicher Höhe ausgeführt ist 659. Diese Inschrift ist 
sicher auf das griechische Namensmonogramm auf dem Dis-
kos zwischen Laffe und Griff zu beziehen. Es handelt sich um 
ein graviertes Blockmonogramm aus den Buchstaben Ν, Є, 
Ο und Υ. Vorgeschlagen wurde eine Auflösung als ΕyΓΕΝΙΟy 
(»des Eugenios«) 660. Die genuin christliche Bittformel ὑπὲρ 

ἀναπαύσεως findet sich häufig auf frühbyzantinischen Silber-
objekten aus Kirchenschätzen, ist bisher jedoch auf keinem 
weiteren Löffel bezeugt. Sie bezieht sich wohl überwiegend 
auf Verstorbene 661, sodass der Löffel vielleicht von den Hin-
terbliebenen des Eugenios an eine Kirche gestiftet wurde 
(vgl. IV.116).

Die formtypologischen Merkmale lassen diesen Löffel an 
die Gruppe 6 nach der Klassifizierung von Stefan Hauser 

tene des Sarabaon-Schatzes besonders nah (7. Jh.?, wohl 
Sarba / RL) 655. Inschriften dieser Art, die Objekte als Besitz 
einer bestimmten Kirche bzw. eines Heiligen ausweisen, sind 
in der frühbyzantinischen Silbertoreutik des 6. und 7. Jahr-
hunderts mehrfach bezeugt, und zwar insbesondere auf Pa-
tenen und Kelchen 656. Die Funktion des Diskos als Patene ist 
durch die Formtypologie und die Inschrift gesichert. Der Ort 
Pegamorion ist bisher nicht lokalisierbar. Wenn man eine Le-
sung des Ortsnamens als Πηγ(ή oder -αί) Ἀμωρίων annimmt, 
dann käme gegebenenfalls ein Ort im Umkreis des syrischen 
‘Ammūriya (wahrsch. das heutige ‘Ammūrīn / SYR) am Oron-
tes in Frage 657. 

Materialanalyse: S. 209.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Todt / Vest, Syria 1574 s. v. Peg’ Amōriōn. – Witt, 

Hyper Euches 125. 242 E IV 42. – REG 108 Nr. 710. – SEG 44 
Nr. 1579. – Maaß, Neuererwerbungen 1993, 196 Abb. 3. – 
Kat. Habsburg Feldman 1990, 208 Nr. 301.

Benjamin Fourlas

IV.111 Löffel Taf. 79, 1-4

Inv.-Nr. 94/712
Silber, gegossen und überarbeitet, graviert, Inschrift ziseliert
L. 21 cm, Laffe: L. 7 cm, B. 3,8 cm, Dm. Diskus 1,2 cm, Gew. 
52 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt, wahrscheinlich östlicher Mittelmeerraum 
(wohl Großraum Syrien)
6.-frühes 7. Jh.

655  Mundell Mango, Silver 248 Nr. 75: † Κιμήλιον τῆς ἁγειωτάτης ἐκκλησίας 
χωρίου Σαραβαων.

656  Dazu Witt, Hyper Euches 124 f. 262 f. Liste 19. – Man vgl. auch die Inschriften 
der Silberobjekte aus der Sammlung Zacos in Genf, für die eine Datierung 
ins 8.-9. Jh. vorgeschlagen wurde: Martiniani-Reber, Donation Zakos 84-104 
Nr. 30-32 (M. Mundell Mango).

657  So Todt / Vest, Syria 827 s. v. ‘Ammūriya; 1574 s. v. Peg’ Amōriōn. – Zu Πηγαί 
bzw. Πηγή als Toponyme s. z. B. Külzer, Ostthrakien 572-575. – Ein ent-
sprechender Ort in der Nähe von Amorion in Phrygien / TR (zum Ort Belke, 
Galatien 122-125) kommt nicht in Betracht, da es sonst korrekt Ἀμωρίανων 
heißen müsste. Frdl. Hinweis Dr. Chris Lightfoot (New York). Vgl. LBG 74 s. v. 
Ἀμωριανός.

658  Mundell Mango, Silver 78 f. Nr. 4.

659  Die Form der Buchstaben und des Kreuzes ähneln in etwa der Inschrift auf 
einer Kelle aus dem Hama-Schatz (ausgenommen die Querhaste des Alpha): 
Mundell Mango, Silver 128 f. Nr. 23. – Vgl. auch Sigma und Omega der In-
schrift auf einem Silberlöffel der Gruppe 4 in Istanbul sowie ein Exemplar der 
Gruppe 6 in Baltimore: Hauser, Silberlöffel 115 Nr. 117 Taf. 17 f; 122 Nr. 149 
Taf. 32c. – Mundell Mango, Silver 121 f. Abb. 19.2.

660  Maaß, Neuerwerbungen 1994, 135. – Als Vergleich wird auf das nahezu 
identische Monogramm eines Bleisiegels des 6. Jhs. verwiesen: Zacos / Veglery, 
Lead Seals I 837 Nr. 1379 Taf. 232, 135.

661  Zur Formel: Downey, Inscription 350. – Witt, Hyper Euches 189 f. – Kritisch 
zum von Witt (aber auch von Downey) postulierten ausschließlichen Bezug 
dieser Formel auf Verstorbene: Albrecht, Nagyszentmiklós Anm. 54.

Abb. 41 Profilzeichnung von IV.110. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.

Abb. 42 Inschrift auf IV.110. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.
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Die getriebene Kuppa des Kelches ist bauchig gerun-
det mit hoher und steil aufsteigender Wandung, die zum 
Rand hin leicht eingezogen ist (Abb. 43). Die Oberfläche der 
Kuppa wandung ist außen stellenweise porös, was auf Guss-
lunker oder auf Korrosion zurückzuführen sein kann. Im In-
neren sind Treibspuren sichtbar. Knapp unterhalb des Randes 
der Kuppa befindet sich zwischen offensichtlich auf der Dreh-
bank eingeschnittenen Riefen (eine oben, zwei unten) eine 
ziselierte Inschrift (Abb. 44): † Ο ΚΛΗΡΟς ΤΗς ЄΝ ΛΙΓΝΟΙς 
ΓΙΩΤ ЄΚΚΛ ЄΠΙ ΤΡyφΩΝΟς ΤΟy Ος ЄΠΙςΚ ЄΠΟΙΗςЄ [Ὁ 

κλῆρος τῆς ἐν Λιγανοῖς ἁγιωτ(άτης) ἐκκλ(ησίας) ἐπὶ Τρύφωνος 

τοῦ ὁσ(ιώτατου) 666 ἐπισκ(όπου) ἐποίησε, »Der Klerus der aller-
heiligsten Kirche in Ligana (oder Liganoi) hat es unter dem 
allerfrömmsten Bischof Tryphon machen lassen«] 667. Bei der 
Ausführung der Inschrift sind die »Hilfspunkte« der Buchsta-
ben auffällig, die sich überwiegend an den Enden von Linien 
befinden. Diese wurden anscheinend zuerst mit einer runden 
Punze eingeschlagen und anschließend mit scharfkantigen 
Punzen und dem Stichel die Linien ziseliert 668. Dabei wurde 
beim Epsilon in zwei Fällen die mittlere Haste nicht ausge-
führt. Dies lässt in Verbindung mit der unsorgfältigen Aus-

anschließen, deren Vertreter dem Kaper-Koraon-Schatz zu-
geordnet werden 662. Im Gegensatz zu den Vertretern der 
Gruppe 6 ist jedoch bei diesem Löffel das verdickte Ende des 
Griffs klar als abgesetzte Kugel ausgearbeitet und vom Griff 
durch einen profilierten Wulst getrennt. Diese Gestaltung des 
Griffendes erinnert mehr an den oberen Teil balusterförmiger 
Abschlüsse, wie sie bei frühbyzantinischen Silberlöffeln häu-
figer auftreten (vgl. IV.116) 663. Kreuze finden sich ansonsten 
auf der Laffeninnenseite von sieben Silberlöffeln des mittleren 
6. bis frühen 7. Jahrhunderts aus Syrien und dem Libanon, 
unter ihnen alle Exemplare der Gruppe 6 664.

Der chronologische Rahmen der Löffel der Gruppe 6 bietet 
einen Anhaltspunkt für die Datierung. Die Verwendung des 
Blockmonogramms, das ab dem zweiten Drittel des 6. Jahr-
hunderts zunehmend vom Kreuzmonogramm verdrängt 
wurde und spätestens zu Beginn des 7. Jahrhunderts »aus 
der Mode« kam 665, legt tendenziell eine Datierung noch ins 
6. Jahrhundert nahe. Für die Verwendung des Löffels siehe 
die Ausführungen zu IV.116.

Materialanalyse: S. 209.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Maaß, Neuerwerbungen 1994, 135.

Benjamin Fourlas

IV.112 Kelch Taf. 79, 5-6; 80, 1

Inv.-Nr. 93/1064
Silber, (gegossen?), getrieben, geschnitten, drehend überar-
beitet / geglättet, mit ziselierter Inschrift
H. ca. 16,5 cm (gesamt), Kuppa: H. 11,2 cm, Dm. 14 cm, Fuß: 
H. 5,7, Dm. ca. 7,8 cm, Gew. 472,6 g
1993 aus dem Kunsthandel erworben (Nikolas Koutoulakis, 
Genf)
Fundort unbekannt, wohl ursprünglich aus Kleinasien oder 
Syrien
6.-7. Jh.

Der Kelch ist vor der Erwerbung modern restauriert worden. 
Mehrere Bruchstellen in der Kuppawandung und am Stand-
ring wurden anscheinend mit Kunstharz ausgebessert und 
Verbeulungen rückgeformt. Die Kuppa ist leicht gedrückt und 
nicht kreisrund. Die vom Fuß gelöste Kuppa wurde wieder 
angeklebt.

662  Hauser, Silberlöffel 45-49. 122 Nr. 149-152 Taf. 32.
663  Vgl. z. B. Exemplare der Gruppe 4: Hauser, Silberlöffel 31-42 (zum Typ) 

Taf. 24-25; 27a-f; 28a-c; 29a-b.
664  Martiniani-Reber, Antiquités 60 Nr. 23 (M. Martiniani-Reber). – Hauser, Silber-

löffel 62. 111; Nr. 97 Taf. 14d; 112 Nr. 102 Taf. 16a; 122 Nr. 149-152 Taf. 32.
665  Seibt, Monogramm 592 f. – Vgl. Hauser, Silberlöffel 64-67. – Dodd, Silver 

Stamps 16. – Ein Löffel der Gruppe 6 aus dem Kaper-Koraon-Schatz weist 
zwei Kreuzmonogramme auf: Hauser, Silberlöffel 122 Nr. 149 Taf. 32a-b.

666  Bisher wird OC als ὁσίου aufgelöst. – SEG 44 Nr. 1580. – Zur Abkürzung 
ΟC für ὅσιος s. Avi-Yonah, Abbreviations 90. – Für die Abkürzung ΟCS in 
einer Inschrift der Brotvermehrungskirche in Tabgha / IL ist die Auflösung als 
ὁσιώτατος vorgeschlagen worden: Schneider, Brotvermehrungskirche 53 f. – 
Zur ὁσιώτατος als gängigem Prädikat der Bischöfe vor allem seit justinianischer 
Zeit: Deichmann, Ravenna II/2, 13 f.

667  Das Verb ποιέω bezieht sich in Inschriften auf Bodenmosaiken häufig auf 
den Auftraggeber und nicht den Mosaizisten, weshalb es hier nicht wörtlich, 
sondern sinngemäß als »hat machen lassen« übersetzt wird. – Vgl. Atzaka, 
Epangelma 50-55. – Scheibelreiter-Gail, Mosaiken Westkleinasiens 186. 369. 
381. – Witt, Hyper Euches 61. 68 f. – Zum Gebrauch des Verbs ποιέω in Ver-
bindung mit dem Auftraggeber vgl. die Inschrift auf einem silbernen Buchde-
ckel aus dem Luxor-Schatz: Strzygowski, Koptische Kunst 342 f. Nr. 7203.

668  Vgl. dazu folgende Inschriften ähnlicher Machart auf Silberarbeiten: zwei 
Löffel aus dem Schiffsgrab von Sutton Hoo: Hauser, Silberlöffel 115 Nr. 113 
Taf. 17b; Bruce-Mitford, Sutton Hoo 132-146 Abb. 106. 108. – Den Kelch 
des Vrap-Schatzes: Piguet-Panayotova, Gold 44 f. Abb. 10-14. – Patene des 
Phela-Schatzes: Mundell Mango, Silver 234 f. Nr. 64. – Das Monogramm auf 
dem Löffel des Framarich: s. u. IV.116, Taf. 84, 3-4.

Abb. 43 Profilzeichnung von IV.112. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.
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her bekannten Repertoire von Inschriften auf Silberobjekten. 
Auftraggeber ist offenbar die Priesterschaft 675 einer Kirche 
an einem Ort ἐν Λιγανοῖς. Der Anlass der Herstellung wird 
nicht genannt. Das neutrale Verb ποιέω enthält aber keinen 
eindeutigen Hinweis auf eine Weihung, die üblicherweise 
durch die spezifische Terminologie zum Ausdruck gebracht 
wird 676. Die Nennung des gesamten Klerus als Auftraggeber 
ist unter den bisher bekannten Inschriften auf frühbyzantini-
schen Silberobjekten singulär 677. Möglicherweise bezieht sich 
die Formulierung nicht ausschließlich auf den Kelch, sondern 
auf die Stiftung des gesamten liturgischen Geräts oder eines 
größeren Teils der Ausstattung einer Kirche. Die Beteiligung 
von mehreren Vertretern des Klerus an der Ausstattung von 
Kirchen ist z. B. durch Mosaikinschriften des 6. Jahrhunderts 
in Griechenland bezeugt, in denen auch der Begriff κλῆρος 
Verwendung findet 678. Der Nennung des mit ἐπὶ eingeleiteten 
Bischofsnamens kommt wohl hauptsächlich datierende Funk-
tion zu 679. Aufgrund der Inschrift ist von einer Verwendung 
des Kelchs als liturgisches Gefäß in der genannten Kirche ἐν 

Λιγανοῖς auszugehen.
Der Ort ἐν Λιγανοῖς lässt sich nicht eindeutig lokalisieren. 

Als Identifizierung ist Lagina in Karien vorgeschlagen wor-
den, wobei eine Verschreibung zu Ligana / TR angenommen 
wird 680. Dabei handelt es sich um eine Siedlung am Tempel 
der Hekate, 11 km von Stratonikeia im südwestlichen Klein-
asien entfernt, zu dessen Territorium das Heiligtum gehörte. 
Dort wurde in frühbyzantinischer Zeit auf dem Gelände des 
Temenos eine kleine einschiffige Kapelle neben dem Altar 
errichtet 681. Die Verbindung der Inschrift auf dem Kelch mit 
diesem Ort ist gut denkbar, zumal die Lage des Hekate-
Heiligtums zuweilen in antiken Inschriften und bei Strabon 
durch den Zusatz ἐν Λαγίνοις spezifiziert wird 682. Der Ort ist 
nicht als Bischofssitz bezeugt, sodass in dem genannten Try-
phon wohl der Bischof von Stratonikeia zu sehen ist, sofern 

führung der Buchstaben vermuten, dass der Silberschmied 
im Ziselieren von Inschriften keine besondere Übung besaß 669. 
Die Inschrift wurde erst nach den Riefen eingebracht, da die 
Punkte z. T. in diese eingeschlagen wurden.

An der Außenseite am Boden der Kuppa befindet sich 
um den Ansatz des Fußes herum eine eingedrehte Linie. Der 
Fuß ist von konischer Gestalt mit einer eingeschnittenen Linie 
am oberen Ende und Treibspuren im Inneren. Ein Wulst leitet 
zum Stand ring über. Die ursprüngliche Art der Verbindung 
zwischen Kuppa und Fuß ist nicht eindeutig ersichtlich. We-
der der optische erfassbare Befund noch Röntgenaufnahmen 
deuten auf eine Zarge oder eine Lötnaht hin. 

Das Objekt lässt sich nach formalen Kriterien nur allge-
mein in das Spektrum der frühbyzantinischen Kelche einord-
nen. Es gehört zur Gruppe der Exemplare mit einem Stand-
fuß ohne Nodus, die bisher nicht so häufig bezeugt sind 670. 
Der nahe dem Dorf Nova Nadežda / BG gefundene Silber-
kelch (wohl 527) und der Kelch des Symeonios aus dem sog. 
Hama-Schatz (547-550) verfügen über stärker trichterförmige 
Standfüße und eine etwas niedrigere Kuppa 671. Die Kelche 
aus dem Gallianu-Schatz (Galognano / I) haben z. T. etwas 
schlankere Füße mit umgeknicktem flachem Stand ring aber 
eine halbeiförmige bzw. zylindrische Kuppa (6. Jh.) 672. Eine 
mit IV.112 in etwa vergleichbare Kuppa weist ein Kelch in 
München auf, für den eine Herkunft aus Kleinasien ange-
nommen wird (wohl 7. Jh.) 673. V. H. Elbern vermutet aufgrund 
einer in etwa vergleichbaren Gestalt der Kuppa von IV.112 
mit dem sog. Bosworth-Kelch aus dem Kaper Koraon-Schatz 
(6.-7. Jh.) eine syrische Provenienz 674. In diesem Fall bieten 
jedoch formtypologische Merkmale für eine engere regionale 
Eingrenzung oder Datierung keine tragfähigen Ansatzpunkte. 

Zur Frage der Provenienz und der Datierung sind vor al-
lem die Angaben aus der Inschrift relevant. Für den Wortlaut 
der Inschrift findet sich keine direkte Entsprechung im bis-

669  Für den Löffel mit der ebenfalls mit »Hilfspunkten« gestalteten Saulos-Inschrift 
aus dem Schiffsgrab von Sutton Hoo wird ein des Griechischen Unkundiger 
angenommen: Hauser, Silberlöffel 83 Taf. 17b. 

670  Elbern, Morphologie 515.
671  Gerassimova-Tomova, Silberkelch 307-312. – Mundell Mango, Silver 68-70 

Nr. 1. – Vgl. auch die Darstellung eines grauen Kelchs mit roter Füllung (wohl 
ein eucharistischer Kelch) auf einem Bodenmosaik einer Basilika in Cher-
son / UA (6. Jh.): Yashaeva u. a., Cherson 414. 675 Nr. 497b.

672  Mundell Mango, Silver 250-253 Nr. 77-80.
673  Kat. München 2004-2005, 114 Nr. 146 (L. Seelig). – Kat. München 1998-

1999b, 105-107 Nr. 15 (R. Kahsnitz). – Zur möglichen Lokalisierung des in der 
Inschrift dieses Kelches genannten Ortes Paonala in Pamphylien: Hellenkem-
per / Hild, Lykien 779 s. v. Paonala bzw. 789 s. v. Paunalla.

674  Elbern, Morphologie 515. – Zum Kelch s. Mundell Mango, Silver 138-140 
Nr. 28.

675  Seit der Wende vom 2. zum 3. Jh. wird der Begriff Klerus als Bezeichnung 
für die Gesamtheit der christlichen Amtsträger (Bischof, Presbyter, Diakon) in 
Abgrenzung zu den Laien verwendet. – Faivre, Klerus 82-94. – Zum Terminus 
Klerus s. auch Hübner, Klerus 22-28.

676  Zu den frühbyzantinischen Weihe- und Gelübdeformeln Witt, Hyper Euches 
182-191. 

677  Witt, Hyper Euches 130.
678  Assimakopoulou-Atzaka / Parcharidou-Anagnostou, Inscrizioni vescovili 29 f. 

Abb. 5 (Basilika in Arkassa, Karpathos); 32 (Basilika in Klapsi). – Caraher, 
Church 325 f. Nr. 27-28.

679  Mundell Mango, Silver 3 vermutet, dass die Formel ἐπὶ + Name auf Silberob-
jekten anzeigt, dass diese mit dem Vermögen der Kirche gekauft wurden. 
– Kritisch dazu Ševčenko, Sion Treasure 41 f., der die datierende Funktion 
betont. – Zur datierenden Funktion von ἐπὶ gepaart mit einem Bischofsnamen 
vgl. z. B. auch Assimakopoulou-Atzaka / Parcharidou-Anagnostou, Inscrizioni 
vescovili 27 f. – Zur Mehrdeutigkeit der ἐπὶ-Formel s. auch Di Segni, Authorities 
312 f. – Caraher, Church 210 f. Anm. 28 nimmt an, dass in mit ἐπὶ eingeleite-
ten Namen in Inschriften in Kirchen zuweilen auch der hauptverantwortliche 
Koordinator einer aus unterschiedlichen Geldquellen und von mehreren Per-
sonen finanzierten Stiftung zu sehen ist.

680  Maaß, Neuerwerbungen 1993, 199.
681  Ruggieri, Caria Bizantina 100-104. 
682  Strab. 14,2,25. – Şahin, Inschriften I 156 Nr. 289 Z. 5-6 (kaiserzeitlich). – 

Şahin, Inschriften II 1 Nr. 501 Z. 12 f. (323 v. Chr.).

Abb. 44 Inschrift auf IV.112. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.
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IV.113 Schüssel Taf. 80, 2-4

Inv.-Nr. 94/752
Silber (gegossen?), getrieben, geschnitten, drehend überarbei-
tet / geglättet, teilweise blattvergoldet, mit ziselierter Inschrift
H. 14,3 cm, Dm. ca. 18,1 cm (innen), ca. 18,6 cm (außen), 
Gew. 650 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt, ursprünglich wohl aus dem östlichen 
Mittelmeerraum (Syrien?)
6.-7. Jh.

Das Objekt ist sehr gut erhalten. Mehrere kleine Brüche im 
Bereich der Wandung unterhalb der Inschrift bis zum Boden 
wurden vor dem Erwerb geflickt. Die Schüssel ist leicht ge-
drückt und nicht kreisrund.

Die Schüssel, deren Rohform vermutlich gegossen war, ist 
von bauchiger Gestalt mit leicht eingezogenem Rand und ab-
gesetzter Lippe (Abb. 45). Die Innenseite des Gefäßes weist 
knapp unter dem Rand eine eingeschnittene Linie auf. Nur ein 
Rand von 1,8 cm Höhe wurde geglättet, im übrigen Inneren 
sind die Treibspuren noch erkennbar. Knapp unterhalb der 
Lippe sind zwei parallel verlaufende Riefen eingeschnitten. 
Darunter befindet sich ein umlaufendes ca. 1,7 cm hohes 
Inschriftenband, das oben und unten von vergoldeten Pro-
filen eingerahmt wird (Abb. 46):  yΠΤΙς  ЄυΜЄΝΗ  
ΠΡΟςΗΝЄΚЄΝ [Ὕπατις εὐξαμένη προσήνεκεν, »Hypatis, der 
gelobt hat, brachte (es) dar«]. Die Wörter sind jeweils durch 
ein Staurogramm getrennt, unter dessen Querhasten die apo-
kalyptischen Buchstaben Alpha und Omega angebracht sind. 
Die Buchstaben weisen weitgehend eine einheitliche Größe, 
eine klare Linienführung und Serifen auf 690. Die Rahmen-
zonen der Inschrift werden durch zwei parallel verlaufende 
eingeschnittene Riefen gebildet, wobei die Vergoldung z. T. 
über diese Begrenzungslinien hinaus verläuft. Den Boden 
bildet eine flache, runde, 7,2 cm durchmessende Standfläche. 
Auf der Unterseite des Bodens befindet sich in der Mitte ein 
Zentrierloch von 0,04 cm Durchmesser 691. 

Προσήνεκεν weist das Objekt als Weihung aus 692. Dieses 
Inschriftenformular aus Name + εὐξαμένος und προσήνεκεν 
findet sich in der Gattung der frühbyzantinischen Silberar-
beiten ansonsten nur auf drei weiteren Objekten aus Syrien. 
So auf der Patene aus dem Beth Misona-Schatz (6./7. Jh.), 
dem Vortragekreuz aus dem Hama-Schatz (6./7. Jh.) 693 und 
einem weiteren Kelch, der möglicherweise zum Kirchenschatz 
der Komē Marato tēs Myrtēs gehörte (wohl 6. Jh.?) 694. In 

man diese Zuweisung akzeptiert. Die von M. Maaß geäußerte 
Überlegung, es könne sich unter Umständen um den für das 
Jahr 536 bezeugten gleichnamigen Bischof von Kolobasa 
handeln, ist m. E. eher auszuschließen, da kein Bezug dieses 
Bischofssitzes zu Lagina besteht 683. Zudem ist zu bedenken, 
dass die Bischofslisten der Region nur sehr lückenhaft über-
liefert sind.

Da die Identifizierung des Ortes mit Lagina in Karien letzt-
lich aber nicht vollkommen gesichert ist, muss weiterhin in 
Erwägung gezogen werden, dass es sich bei ἐν Λιγανοῖς um 
einen anderen Ort handelt. In Frage käme z. B. al-Ğīna und 
al-Lağīna / LGYN’ in Syrien, wo für das 6. Jahrhundert ein 
monophysitisches Kloster bezeugt ist 684.

Einige vage Anhaltspunkte für die zeitliche Einordnung 
des Kelchs in das 6. bis 7. Jahrhundert bietet die Inschrift. 
Dort sind Abkürzungen mehrfach durch ein hochgestelltes 
S angegeben. Diese Form des Kürzungszeichens ist in der 
Epigraphik seit dem 2. Jahrhundert n. Chr. bezeugt und vor 
allem im 6. Jahrhundert die dominante Abkürzungsform 685. 
Es tritt z. B. auch auf Objekten des Sion-, Stuma-, und Phela-
schatzes auf 686, außerdem auf IV.120. Der Anfangsbuchstabe 
des Namens Tryphon ist als einziger der Inschrift um eine 
Querhaste ergänzt, wodurch eine Kreuzform gebildet wird. 
Eine Parallele hierzu findet sich beim ersten Buchstaben des 
Namens des Bischofs Eutychianos in Inschriften auf Objek-
ten des Sion-Schatzes (Mitte 6. Jh.) 687. Die Formel ἐπὶ τοῦ 

ὁσιώτατου ἐπισκόπου erscheint ebenfalls auf Silberobjekten 
des Sion-Schatzes 688. Wie bereits erwähnt, finden sich für die 
Ausführung der Buchstaben mit den eingeschlagenen Punk-
ten Parallelen auf Silberobjekten, die im 6. oder im 7. Jahr-
hundert entstanden sein dürften (vgl. das Monogramm auf 
IV.116) 689. 

Materialanalyse: S. 209.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Todt / Vest, Syria 1462 s. v. Ligana. – Witt, Hyper 

Euches 240 Nr. E IV 21. – Elbern, Morphologie 515 Abb. 22. 
– REG 108 Nr. 710. – SEG 44 Nr. 1580. – Maaß, Neuerwer-
bungen 1993, 199.

Benjamin Fourlas

683  Maaß, Neuerwerbungen 1993, 199 (nach einer Überlegung von F. Hild). – Zu 
diesem Bischof Tryphon s. PCBE III 947 s. v. Tryphon 2. – Zu Kolobasa Hel-
lenkemper / Hild, Lykien 647 s. v. Kolobasa.

684  Todt / Vest, Syria 1462 s. v. Ligana; 1207 f. s. v. al-Ğīna; 1461 s. v. al-
Lağīna / LGYN’.

685  Avi-Yonah, Abbreviations 37 (»It is a typical sixth-century sign«). 43. – 
Gounarēs, Epigraphai 222-224.

686  Sion-Schatz: Newman / Lie, Examination Abb. 60.2 (hochgestellt); unten: 
Abb. S1.4; S5.3; S.55.4 (Mitte 6. Jh.). – Stuma-Schatz: Mundell Mango, Silver 
156 Nr. 33; 160 Nr. 34 (beide 574-576/578). – Phela-Schatz: ebenda 235 
Nr. 65 (6./7. Jh.).

687  Ševčenko, Sion Treasure 49. 54 f. Nr. 9. 14 f-g. 21.
688  Witt, Hyper Euches 242 Nr. E IV 44 (Patene); 253 f. E IV 173 (Säulenschaft).
689  s. o. Anm. 668.
690  Vergleichbar sind bspw. die Ausführung und die meisten Buchstabenformen 

einer Patene aus dem sog. Hama-Schatz: Mundell Mango, Silver 78-80 Nr. 5. 
691  Zu Mittelpunktmarkierungen auf Silberarbeiten: Foltz, Herstellungstechnik 

241. 244 f. Taf. 113,2.
692  Witt, Hyper Euches 182.
693  Mundell Mango, Silver 87-89 Nr. 7; 230 f. Nr. 60.
694  Mundell Mango, Silver 246 Nr. 73. – Kat. London 2008-2009, 426 Nr. 187 

(Ch. Kondoleon).

die
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Da der Fundkontext nicht mehr zu ermitteln ist, fehlen ge-
wichtige Anhaltspunkte, um die Herkunftsregion näher ein-
zugrenzen zu können. Der Name Hypatis ist gängig. Belege 
für die frühbyzantinische Zeit finden sich z. B. in Inschriften 
aus Galatien (u.a. für Kleriker) und einem Papyrus aus Ägyp-
ten 701. Die Datierung der Schüssel ist ebenfalls kaum enger zu 
fassen. Als wichtigstes Indiz für die Zeitstellung dient das Auf-
treten des Inschriftenformulars auf den drei oben genannten 
Silberobjekten. Aufgrund der Ähnlichkeit der Schrifttype zur 
monumentalen Inschrift der Polyeuktos-Kirche in Konstanti-
nopel ist eine Datierung in die erste Hälfte des 6. Jahrhun-
derts vermutet worden 702. Diese enge Eingrenzung ist allein 
anhand der Buchstabenformen m. E. jedoch nicht zu leisten. 
Insbesondere die Form des M mit den gebogenen Linien 
unterscheidet sich signifikant von der Polyeuktos-Inschrift. 
Sie findet sich aber in etwa vergleichbarer Form auf zwei 
Silberlöffeln des 6. bis 7. Jahrhunderts aus Syrien 703.

Materialanalyse: S. 209.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Albrecht, Nagyszentmiklós 143. – Maaß, Neuer-

werbungen 1994, 135.
Benjamin Fourlas

allen drei Fällen ist zusätzlich der heilige Sergios bzw. der 
Protomärtyrer Stephanos als Empfänger genannt. Bemer-
kenswert ist, dass die Worte der Inschrift hier jeweils durch 
die Staurogramme getrennt werden, zumal Worttrenner an-
sonsten in byzantinischen Inschriften nicht üblich sind 695. 
Generell sind Staurogramme, die auf Münzen bereits seit der 
Zeit Konstantins I. (306-337) auftreten, in Kombination mit 
Inschriften auf frühbyzantinischen Silberobjekten weniger 
geläufig als Kreuze 696. 

Aufgrund des Formulars ist davon auszugehen, dass diese 
Schüssel zu einem Kirchenschatz gehört haben wird. Sil-
berne Schüsseln annähernd gleicher Form sind vor allem aus 
dem westlichen Europa bekannt, z. T. auch mit christlichen 
Votivinschriften 697. Die Exemplare des Schatzes von Water-
Newton / GB (wohl spätes 4. Jh.) gehören zu einem Kirchenin-
ventar 698. In einer Miniatur des Ashburnham Pentateuchs 
(wohl späteres 6.-7. Jh.) sind formal ähnliche Schüsseln zu 
Seiten eines Kelchs als Teil des eucharistischen Geräts auf 
einem Altar dargestellt 699. Für Syrien ist bisher nur im Hama-
Schatz eine flache bauchige Schüssel (wohl 2. Hälfte 6. Jh.) 
als Bestandteil eines Hortes von Silberobjekten einer Kirche 
bezeugt 700. 

695  So Albrecht, Nagyszentmiklós 143. – In der Inschrift auf einem Rauchgefäß 
der Sammlung Christian Schmidt in München (6./7. Jh.) fungieren lateinische 
Kreuze als eine Art Worttrenner: Kat. München 2004-2005, 143 Nr. 182 (J. 
Witt).

696  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz Abb. 6.1. 6.3. – Beispiele für Stauro-
gramme auf Silberobjekten: Newman / Lie, Examination Abb. S4.2; S 5.2. – 
Mundell Mango, Silver 84 f. Nr. 6.

697  Dodd, Elegius 355 f. 360 f. Taf. 1a. – Arnarson, Early Christian Silver 225 mit 
Anm. 183 Abb. 33. – Du Chatellier, Trésor de Saint-Pabu 192 f. Abb. 4.

698  Kat. Fort Worth 2007-2008, 200 f. Nr. 31. – Painter, Water Newton bes. 
13-16 Taf. 3B-C.

699  Paris, Bibliothèque Nationale, Nouv. Acq. Lat. 2334, fol. 76r. – Sörries, Buch-
malerei 32 Taf. 12.

700  Mundell Mango, Silver 112 f. Nr. 16.
701  MAMA VII 95 Nr. 422; 119 Nr. 564. – Madigan / Osiek, Ordained women 

88 mit Anm. 133 (frdl. Hinweis Dr. Stefan Albrecht, Mainz). – Albrecht, Na-
gyszentmiklós Anm. 139 erwog noch aufgrund der Nennung des Namens 
in einem Papyrus eine Herkunft des Objekts aus Ägypten: Sijpesteijn / Worp, 
Briefe 24 Z. 8. 

702  Albrecht, Nagyszentmiklós Anm. 139.
703  Mundell Mango, Silver 220 Nr. 51; 222 Nr. 53.

Abb. 46 Inschrift auf IV.113. – (Zeichnung M. Weber, RGZM). – M. 1:2.

Abb. 45 Profilzeichnung von IV.113. – (Zeichnung M. Weber, 
RGZM). – M. 1:2.
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Der Dorn stellt bei derartigen Kreuzen eine Sollbruchstelle 
dar, da auf dem Ansatz zur Kreuzhaste die größte Hebelwir-
kung lastete. So wundert es nicht, dass der Dorn auch bei 
anderen Kreuzen zuweilen abbrach und durch neue ange-
nietete ersetzt wurde 707.

IV.114 Kreuz Taf. 81-82

Inv.-Nr. 94/700
Silber, gegossen, ziseliert, Inschrift mit Nielloeinlagen
H. 49 cm (davon H. Standdorn 12,2 cm), B. 27,7 cm, D. max. 
0,3 cm, Gew. 590 g
Erworben 1994 aus der Sammlung Zacos
Fundort unbekannt, wohl ursprünglich aus dem syro-paläs-
tinensischen Raum
ca. zweites Drittel 6.-7. Jh.

Das Kreuz ist bis auf leichte Bestoßungen im Randbereich 
hervorragend erhalten. Die Nielloeinlagen der Inschrift und 
der Monogramme sind an einigen Stellen herausgefallen. Der 
ursprüngliche Standdorn ist abgebrochen und durch einen 
sekundär angenieteten Dorn ersetzt worden. Das Kreuz war 
ursprünglich mit umfangreichen Korrosionsspuren behaftet 
und wurde vor dem Erwerb gereinigt 704.

Das Kreuz besteht aus zwei Teilen: dem eigentlichen Kreuz 
und einem Standdorn am unteren Ende der Längshaste. 
Es gehört zum lateinischen Typ und verfügt über stark ge-
schweifte Arme, die in acht tropfenförmigen, mitgegossenen 
»Perlen« von etwa 1,3 cm Länge enden (vgl. die Darstellung 
des Kreuzes auf IV.109). Die Kontur des Kreuzes weist eine 
umlaufende Hohlkehle auf, auf die nach innen eine schmale 
eingetiefte Linie folgt. An der Unterkante der Querhaste be-
finden sich zu jeder Seite drei Ösen von 0,25 cm Durchmesser, 
jeweils im Abstand von 3,4 cm zueinander. An den Ösen 
waren Ketten aus Silber angebracht, von denen sich drei 
erhalten haben. Das nahezu vollständig erhaltene Exemplar 
der äußersten rechten Öse ist 7,2 cm lang und endet in ei-
nem länglichen Silberdraht mit aufgebogenem Ende. An den 
Ketten werden ursprünglich Edelsteine, Perlen, Glassteine 
und / oder die apokalyptischen Buchstaben Alpha und Omega 
angebracht gewesen sein 705.

Am unteren Ende der Längshaste ist ein zungenförmiger, 
sich nach unten verjüngender Dorn mit vier Nieten befestigt. 
Sein oberes Ende ist dreilappig gestaltet. Im unteren Bereich 
des Dorns befindet sich ein Loch von 0,4 cm Durchmesser, das 
wohl zur Aufnahme eines Stiftes diente, mit dem das Kreuz 
auf einer Tragestange oder in einem Kreuzfuß fixiert werden 
konnte (vgl. IV.7-9) 706. Wie durch eine Röntgenaufnahme 
nachgewiesen wurde, verdeckt der jetzige Dorn den Ansatz 
einer ursprünglich mitgegossenen Halterung, dessen Bruch-
stelle gerade abgeschnitten bzw. geglättet wurde (Abb. 47). 

704  Den ungereinigten Zustand dokumentiert ein Foto aus dem Nachlass von 
Janet Zacos im Musée d’art et d’histoire in Genf.

705  Vgl. z. B. Prozessionskreuz der Sammlung Christian Schmidt (Amethystan-
hänger): Kat. München 2004-2005, 124 f. Nr. 161 (Ch. Schmidt). – Prozes-
sionskreuz der Ferrell Collection (Glasanhänger): Spier, Ferrell Collection 289 
Nr. 211. – Zu Alpha und Omega als Anhänger an Prozessionskreuzen s. z. B. 
das Kreuz des Čagikom-Schatzes: Oepen, Vortragekreuz 254 f. Abb. 3. – 
Dodd, Silver Crosses 165-179 Abb. 1-5. – Mundell Mango, Silver 249 Nr. 76. 
– Vgl. Oepen, Vortragekreuz 266 Abb. 14. – Kreuz in der Sammlung Ortiz: 
Dodd, Silver Crosses 167 Abb. 8. – Ein Kreuz aus Buntmetall in Berlin weist 
neben zwei Perlen noch vier kleine Kreuze auf, die an den Querhasten ange-
bracht sind: Wulff, Bildwerke I 199 Nr. 945 Taf. 43.

706  Vgl. z. B. Mundell Mango, Silver 249 f. Nr. 76 (Čaginkom-Kreuz). – Zu sil-
bernen Stauropedia vgl. z. B. das Exemplar in Washington, ein verschollenes 
Stück sowie das Exemplar in Genf: DOCat I 24 Nr. 19 Taf. 21. – Mundell 
Mango, Silver 236 Nr 65a. – Martiniani-Reber, Donation Zakos 108 Nr. 33 (M. 
Mundell Mango).

707  Einen sekundär angenieteten Dorn weist z. B. das kleine Kreuz des sog. 
Ma’aret en-Noman-Schatzes (in Toledo / USA) auf, das mit einer Variante des 
Trishagion-Hymnos beschriftet ist: Oepen, Vortragekreuz 264 f. Abb. 13. – 
Mundell Mango, Silver 238 Nr. 67. – Ebenfalls sekundär angenietet gewesen 
ist der Dorn des verzinnten Messingkreuzes der Sammlung Christian Schmidt 
in München: Schmidt, Cruz 35 mit der älteren Lit. zu dem Objekt. – Bei einem 
Kreuz aus Buntmetall in Berlin ist der größtenteils weggebrochene Dorn eben-
falls angenietet (unklar, ob sekundär): Wulff, Bildwerke I 199 Nr. 945 Taf. 43.

Abb. 47 Röntgenaufnahme von IV.114. – (Foto S. Patscher, RGZM). 
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Namen in Genitiv bilden lassen 716: Ἰωάννου (Iota ligiert im 
Kreuz: »des Johannes«), Θεοδώρου (Omikron fehlt, »des 
Theodor«) 717 und Εὐφήμου oder Εὐφημίου (»des Euphemos 
bzw. Euphemios«). Problematisch in der Auflösung ist das 
Monogramm am unteren Ende der Längshaste, für das ver-
suchsweise eine Lesung als Παύλου erwogen wurde, was aber 
aufgrund des Sigma sicher auszuschließen ist 718. Stattdessen 
sind mehrere Lesungen denkbar: Ἀσπασίου (»des Aspasios«), 
Ἱππασίου (»des Hippasios«), Παϊσίου (»des Païsios«), Παησίου 
(»des Paesios«), Παυσίου (»des Pausias«), Παυσιλύπου (»des 
Pausilypos«), Πουσαίου (»des Pousaios«) oder Σαππίου (»des 
Sappios«) 719. Es ist zu vermuten, dass es sich bei den vier 
durch die Monogramme vertretenen Personen um die Dona-
toren des Kreuzes handelt. 

Am Kreuzungspunkt der Arme ist ein Buchstabenkreuz 
aus den Wörtern φΩC (Licht) und ΖΩΗ (Leben) um das 
Omega angeordnet. Die Nielloeinlagen der Buchstaben sind 
verloren. Dabei handelt es sich um eine Referenz an Joh 1,4 
und Joh 8,12 mit doxologischem Charakter 720. Diese Form 
der Anordnung der Wörter Licht und Leben ist in frühbyzan-
tinischer Zeit äußerst beliebt und auf Objekten der Kleinkunst 
verbreitet (u. a. Kreuzen und Kreuzanhängern) 721. Verwie-
sen sei hier nur auf ein bronzenes Vortragekreuz aus Emesa 
(Homs / SYR), die Patene aus dem Phela-Schatz, die erwähnte 
Mensaplatte aus Histria (Istria / RO), wo die φΩς-ΖΩΗ-Formel 
auf der Darstellung eines Kreuzes erscheint, sowie der kreuz-
förmige Goldanhänger in Mainz 722.

Aufgrund des Dorns ist das Objekt der Gruppe der sog. 
Vortragekreuze zuzuordnen 723. Umzüge mit Kerzen und sil-
bernen Kreuzen vor den Gottesdiensten sind für Konstantino-
pel bereits für die Zeit um 400 überliefert 724. Seit Justinian I. 
(527-565) war das Tragen von Kreuzen bei Prozessionen ge-
setzlich reglementiert 725. Kreuze dieses Formats wurden seit 

Die Schauseite des Kreuzes ist durch eine griechische In-
schrift definiert. Für die in Majuskeln mit Serifen sorgfältig 
ausgeführten Buchstaben 708 wurden Vertiefungen in das 
Silber eingeschnitten und deren Oberfläche aufgeraut, um 
eine bessere Haftung der Nielloeinlagen zu gewährleisten. 
Die Inschrift auf der Längshaste ist von oben nach unten 
zu lesen: ΓΙΟς Ο ΘЄΟς ΓΙΟC ΙςχυΡΟς. Sie setzt sich auf 
der Querhaste fort: ΓΙΟς ΘΑΝΑΤΟς ЄΛЄΗςΟΝ ΗΜς 
[Ἅγιος ὁ Θεός, ἅγιος ἰσχυρός, ἅγιος ἀθἀνατος, ἐλέησον ἡμᾶς; 
»Heiliger Gott, heiliger starker (Gott), heiliger unsterblicher 
(Gott), erbarme dich unser.«]. Dabei handelt es sich um das 
Trishagion, einen Lobhymnus auf die Trinität, der offenbar 
zur Zeit des Patriarchen von Konstantinopel Proklos (434-
447) eingeführt wurde und bis heute zu Beginn der östlichen 
Liturgie gesungen wird 709. Dieser Text erscheint auf einem 
Objekt erstmals auf dem fragmentarisch erhaltenen Mar-
morkreuz vom Hebdomon bei Konstantinopel, das Kaiser 
Leo I. (457-474) zugeschrieben wird 710. Weiterhin ist das 
Trishagion auf zwei Votivkreuzen bezeugt, und zwar auf der 
Silberverkleidung eines Holzkreuzes in New York und Paris 
aus dem sog. Antiocheia-Schatz (6.-frühes 7. Jh.) sowie einem 
Kreuz aus versilberter Bronze in Paris (6./7. Jh.?) 711. Außerdem 
auf sonstigem Kircheninventar des 6. Jahrhunderts, wie z. B. 
einer Silberdose in Frankfurt, einem kreuzförmigen silbernen 
Lampenhalter aus dem Sion-Schatz und einer Mensaplatte 
aus Histria (Istria / RO) 712.

Auf der Rückseite des Kreuzes befindet sich jeweils an den 
Enden der Arme ein griechisches Kreuzmonogramm, deren 
Buchstaben in Niello gestaltet waren, wobei die Einlagen 
größtenteils herausgefallen sind. Die Monogramme beste-
hen aus den Buchstaben Α, Ν, Ο, υ, Ω (Längshaste oben) 713, 
Π, ς, υ, Α (Längshaste unten), Θ, Ε, υ, Ρ, Ω, Δ (Querhaste 
rechts) 714, Ε, φ, Η, Ο, υ, Μ (Querhaste links) 715, woraus sich 

708  Vgl. z. B. die Buchstabenformen auf der Tyler-Kalyx sowie der Stuma- und 
Rhia-Patene (A, E, N, T, Σ, Y): Mundell Mango, Silver 69 Abb. 1.2. 1.4; 161 
Abb. 34.3; 166 f. Abb. 35.2-3. – Zu Inschriften auf frühbyzantinischen Silber-
arbeiten als Teil des Dekors s. Leader-Newby, Silver 94-97.

709  Oepen, Vortragekreuz 256 mit Anm. 15. – Croke, Liturgical Commemoration 
127-131.

710  Demangel, Hebdomon 51-54 Abb. 36-38. – Auch auf weiteren frühbyzan-
tinischen Marmorkreuzen ist das Trishagion gelegentlich eingeschrieben: 
Vallarino u. a., Epigraphica di Kos 57 (6.-8. Jh., wohl Votivkreuze). – Bandy, 
Inscriptions 51-53 Br. 24B; 81 f. Nr. 52-53 (Fragmente, wohl 6.-8. Jh.). – Vgl. 
Gratziou, Stauros 72-74. 77 Abb. 1-4. 6.

711  Oepen, Vortragekreuz 256-258 Abb. 4-5. – Kreuz in New York / Paris: Mundell 
Mango, Silver 192-197 Nr. 42. – Kreuz in Paris: Metzger, Croix. – Oepen, 
Vortragekreuz 258 hält für letzteres eine postikonoklastische Entstehung für 
möglich. 

712  Silberdose in Frankfurt: Kat. Frankfurt 1981, 325 Nr. 281 (B. Brenk). – 
Lampenhalter des Sion-Schatzes: Boyd, Metropolitan Treasure 30 Nr. 49; 
Ševčenko, Sion Treasure 43 f. Nr. 9. – Mensaplatte: Oppermann, Christentum 
163 Taf. 41,2.

713  Ein identisches Monogramm ziert einen Silberteller des zweiten Schatzfundes 
von Lambousa (Lapēthos / CY) mit Kontrollstempeln der Jahre 602-610: Foltz, 
Herstellungstechnik Taf. 114,1. – Dodd, Silver Stamps 126 f. Nr. 33. – Vgl. 
auch das identische Monogramm auf einem Silberlöffel aus dem Kaper-Ko-
raon-Schatz: Hauser, Silberlöffel 122 Nr. 149 Taf. 32a sowie Zacos / Veglery, 
Lead Seals I Taf. 236 Nr. 249.

714  Vgl. das bis auf das hier fehlende Omikron identische Monogramm auf der 
Valdonne-Platte B (Dodd, Silver Stamps 294 f. Nr. 92), einem Bleisiegel der 
Sammlung Zacos (Zacos / Veglery, Lead Seals I Taf. 244 Nr. 179A) und auf 
einem Goldring in der Sammlung Christian Schmidt: Kat. München 2004-
2005, 329 Nr. 642 (Ch. Schmidt) sowie das sehr ähnliche Monogramm auf 

drei Silbertellern mit Kontrollstempeln der Jahre 610-613 in New York, Bal-
timore und Washington (zusätzlich Α und Ο): Mundell Mango, Silver 276 f. 
Nr. 103-104. – Dodd, Silver Stamps 136-141 Nr. 37-39. Als Lesung wurde 
versuchsweise ΘΕΟΔΩΡΕ Α? vorgeschlagen: Mundell Mango, Silver 276. – 
Vergleichbar ist auch das Sekundärmonogramm auf gestempelten Silberar-
beiten aus der Regierungszeit des Heraklios (Rho und Theta ausgetauscht): 
Dodd, Silver Stamps 178-197 Nr. 58-67.

715  Vgl. das identische Monogramm eines Εὐφημίου ἀπὸ ὑπάτων auf einem Blei-
siegel (Mitte 6.-Mitte 7. Jh.): Zacos / Veglery, Lead Seals I Taf. 233 Nr. 147.

716  Oepen, Vortragekreuz 258.
717  Denkbar wäre auch eine Lesung als ΔΩΡOΘΕΟυ. Dazu Seibt, Monogramm 

599.
718  Zur vorgeschlagenen Lesung als Paulos: Oepen, Vortragekreuz 258. – Weitge-

hend übereinstimmende Monogramme, die statt des ς ein Λ aufweisen, wer-
den als ΠΑVΛΟυ aufgelöst: Zacos / Veglery, Lead Seals I Taf. 239 Nr. 379. 381.

719  Dabei können folgende Buchstaben zusätzlich angenommen werden: Eta 
(zwischen Längshaste des Kreuzes und der Längshaste des Sigma), Iota (ligiert 
im Kreuz), Lambda (ligiert im Alpha), Omikron (kann im Alpha mitgelesen wer-
den). Vgl. Seibt, Monogramm 592 f. – Die Vorschläge für die Möglichkeiten 
der Lesung verdanke ich überwiegend dem frdl. Hinweis von Prof. Dr. Werner 
Seibt (Wien).

720  Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 22 Abb. 1.
721  Oepen, Vortragekreuz 259-261 mit Beispielen. – Vgl. auch Leclercq, Phos-Zoé.
722  Bronzekreuz: Leclercq, Émésène 2729 Abb. 4057. – Patene: Mundell Mango, 

Silver 234 f. Nr. 64. – Mensaplatte: Oppermann, Christentum 163 Taf. 41,2. – 
Kreuzförmiger Anhänger: RGZM Inv. O.37809; Brown, Breast Chain 2 Taf. 8.

723  Zu Vortrage- bzw. Prozessionskreuzen allgemein: Dinkler / Dinkler-von Schu-
bert, Kreuz 149-154. – Cotsonis, Crosses 8-38.

724  Soz. 8,8,3. – Cotsonis, Crosses 15.
725  Nov. 123, 32 (546).
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157-158 Abb. 145. – Maaß, Neuerwerbungen 1994, 134-
135 Abb. 2-3. – Maaß / Ranger, Antikensammlungen 124 
Abb. 10.

Benjamin Fourlas

Ein Komplex frühbyzantinischer Silberobjekte aus 

einer Kirche des heiligen Konstantin

Die Objekte IV.115-120 wurden aus dem schweizer Kunst-
handel von Nikolas Koutoulakis erworben und stammen nach 
Angabe des Händlers aus einem gemeinsamen Fund 734. Es 
handelt sich um ein Weihrauchfass, ein Kreuz, drei Kelche 
und einen Löffel (Abb. 48). Der Komplex befand sich 1985 
bereits im Besitz von Koutoulakis und stammt möglicher-
weise aus der Bekaa-Ebene im Libanon 735. Vor allem die 
Objekte IV.118 und IV.120 lassen sich über formtypologische 
Merkmale und den Dekor an Fundstücke aus Syrien anschlie-
ßen, sodass von einer Herstellung in der Region auszugehen 
ist. Das Rohmaterial wurde nach Ausweis der Bleiisotopen-
analyse aber mit einiger Wahrscheinlichkeit in der Region 
Giresun im nördlichen Kleinasien abgebaut (s. S. 211-213). 
Die vom Kunsthändler postulierte Zusammengehörigkeit der 
sechs Objekte ist sicher zutreffend 736. Bis auf den Löffel sind 
alle Objekte verbeult bzw. gequetscht. IV.115 und IV.116 
sind aufgrund der Inschrift bzw. des Namensmonogramms 
sicher zusammengehörig. Anders als der stark gereinigte 
Löffel IV.116 weisen das Kreuz IV.117, die Kelche IV.115 

und IV.118 sowie das Rauchgefäß IV.120 noch Spuren von 
Kupferkorrosion auf, wobei das Element nicht aus der Sil-
berlegierung ausgefallen ist. Dies spricht dafür, dass die drei 
Objekte im Umfeld eines kupferhaltigen Objekts gelagert 
waren. Die Korrosionsprodukte könnten von einer verlorenen 
Kohleschale des Weihrauchfasses IV.120 oder aus einem grö-
ßeren Buntmetallgefäß stammen, in dem der Hort gelagert 

dem 6. Jahrhundert z. B. beim Einzug in die Kirche zu Beginn 
der Liturgie mitgeführt 726. Weiterhin ist mit einer Verehrung 
bzw. Aufstellung solcher Kreuze im Innenraum von Kirchen 
zu rechnen 727.

Es ist zu vermuten, dass das Kreuz ursprünglich aus dem 
syro-palästinensischen Raum stammt, da die oben genann-
ten Vergleichsobjekte größtenteils in Syrien gefunden wur-
den 728. Eine Herstellung in Konstantinopel ist von A. Oepen 
ausgeschlossen worden, da sich auf dem Objekt keine Kon-
trollmarken befinden 729. Dies ist jedoch kein gewichtiges 
Argument, da beim einzigen bisher bekannten Kreuz mit 
Kontrollstempeln aus Čagikom diese auf dem Dorn ange-
bracht sind 730, der hier ja nicht mehr dem Originalzustand 
entspricht. Demnach kann für dieses Kreuz eine Herstellung 
in Konstantinopel nicht grundsätzlich ausgeschlossen wer-
den.

Spätestens seit dem früheren 6. Jahrhundert ist in Syrien 
mit derartigen Vortragekreuzen zu rechnen. Ein Vortragekreuz 
(ohne Tropfen) ist auf einem durch die Inschrift auf 519/520 
datierten Türsturz aus der Gegend von Hama dargestellt und 
liefert diesbezüglich einen chronologischen Anhaltspunkt 731. 
Formtypologisch eng verwandt ist das mit 47,6 cm × 28,4 cm 
nahezu gleichgroße Silberkreuz aus dem Phela-Schatz (Wa-
shington, 6./7. Jh.) und ein mit den Maßen 43 cm × 27,7 cm 
etwas kleineres Exemplar in einer Privatsammlung (München, 
um 600) 732. Aufgrund der Kreuzform der vier Monogramme, 
die erst ab den 30er Jahren des 6. Jahrhunderts aufkam 733, 
wird das Objekt nicht vor dem zweiten Drittel des 6. Jahrhun-
derts entstanden sein. 

Materialanalyse: S. 209 f.
Bleiisotopenanalyse: S. 211-213.
Literatur: Kat. Paderborn 2013, 98. 100 Nr. 76 (B. Fourlas). 

– Kat. München 2004-2005, 124 Nr. 161 (Ch. Schmidt). – 
Prestel-Museumsführer, Karlsruhe 95-96 (M. Maaß). – Oepen, 
Vortragekreuz 253-273 Abb. 1-3. 6-9. – Maaß, Spät antike 

726  Cotsonis, Crosses 24-26. – Taft, Great Entrance 30 f.
727  Gratziou, Stauros 74 f. – Zur Verwendung von Kreuzen in Prozessionen und 

zur Präsentation und Verehrung im Kirchenraum s. auch Galavaris, Cross. – 
Ein auf dem Altar aufgestelltes Kreuz bezeugt Euagr. Schol. 6,21.

728  Oepen, Vortragekreuz 266.
729  Oepen, Vortragekreuz 266.
730  Dodd, Silver Crosses 165-179 Abb. 1-5; Mundell Mango, Silver 249 f. Nr. 76. 

– Auch auf den Rhipidia aus dem Rhia- und Stuma-Schatz sind die Stempel 
auf dem Dorn angebracht: Mundell Mango, Silver 147-154 Nr. 31-32; Dodd, 
Silver Stamps 96-99 Nr. 21-22.

731  Lassus, Inventaire 34 f. Abb. 36. – Vgl. Dinkler / Dinkler-von Schubert, Kreuz 
151.

732  Washington: Oepen, Vortragekreuz 262 f. Abb. 11. – Mundell Mango, Silver 
235 Nr. 65. – München (Sammlung Christian Schmidt): Kat. München 2004-
2005, 124 Nr. 161 (Ch. Schmidt).

733  Seibt, Monogramm 592 f. – Vgl. Oepen, Vortragekreuz 258. – Aufgrund der 
Neubewertung von Bronzenominalen aus Antiocheia mit Kreuzmonogramm 
wird der Beginn dieser Monogrammform von Hahn / Metlich, Money Bd. 6, 
27 Nr. 67 Taf. 10 bereits um 522 angenommen.

734  Maaß, Neuerwerbungen 1993, 196. 
735  Zur Endeckung des Weihrauchfasses und weiterer Objekte um 1985 in der 

Bekaa-Ebene: Mundell Mango, Archaeological Context 215 mit Anm. 41. 
– Mundell Mangos Einschätzung einer Herkunft aus der Bekaa-Ebene ist 
grundsätzlich denkbar, zumal in den Wirren des libanesischen Bürgerkriegs 
eine Menge Antiken in den Kunsthandel gelangten. Zu den umfangreichen 
Raubgrabungen u. a. in der Beeka-Ebene und dem »Ausverkauf« des libane-
sischen Kulturerbes während des Bürgerkriegs: Fisk, Supermarket. – Im Zu-
sammenhang mit dem Prozess der Republik Libanon gegen das Auktionshaus 

Sotheby’s sowie gegen Kroatien und Ungarn um die Eigentumsrechte am 
Seuso-Schatz, wurde der libanesische Archäologe Ibrahim Kawkabani befragt 
(Akten des Supreme Court of the State of New York Index no. 3790/90 vom 
17. Mai 1993, S. 145-151). Aus seiner Aussage geht hervor, dass 1983 den 
libanesischen Behörden von einem gewissen Abu Nadder schriftlich bekannt 
gemacht wurde, dass archäologische Objekte von Dritten auf seinem Land 
gefunden wurden. Kawkabani beschreibt das Inventar des Fundes aus der 
Erinnerung: »[…] what I remember is that these pieces, one of them is a silver 
incense piece like the ones they use in churches, and a cross and a spoon and 
two other pieces, but he [Abu Nadder] mentoined them in his declaration.« 
Aus der Aussage lässt sich im Weiteren erschließen, dass der Fundkomplex 
offenbar nur aus Silberobjekten bestand. Es bleibt ungeklärt, ob das von Kaw-
kabani beschriebene Inventar tatsächlich mit dem Kompelx im BLM identisch 
ist. – Ich danke Prof. Dr. Marlia Mundell Mango, die mir freundlicherweise 
eine Kopie der Akten zugänglich gemacht hat. Laut ihrer Aussage hat sie 
den Komplex 1985 bereits in der Schweiz beim Kunsthändler Koutoulakis in 
Augenschein genommen. Beim Erwerb durch das BLM gab Koutoulakis einen 
langjährigen Sammler aus dem Vorderen Orient als Vorbesitzer bzw. Syrien 
als Herkunft an (s. o. S. 14), was aber wohl als übliche Verschleierung der 
Provenienz durch Kunsthändler zu werten ist. Dazu allgemein Hellenkemper, 
Schatzbesitz 141.

736  Im Erwerbungsbericht Maaß, Neuerwerbungen 1993, 196 heißt es irrtümlich, 
dass das Ensemble aus fünf Objekten besteht (frdl. Hinweis M. Maaß). In 
den Objektakten werden IV.115-120 (Inv.-Nr. 93/1055-1060) korrekt mit der 
Bemerkung »laut Händlerangabe aus zusammengehörigem Fund« geführt.

737  So war z. B. der Seuso-Schatzfund in einem Kupferkessel verborgen, der zu 
massiven Kupferkorrosionen auf den Silberobjekten geführt hat. – Bennett, 
Technical examination 21.
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Tafel 76

1 IV.108 Phalera, Schauseite. – 2 IV.108 Phalera, Rückseite. – 3 IV.109 Diskos, Seitenansicht. – (1-2 Fotos S. Steidl, RGZM, 3 Foto R. Müller, RGZM).

1 2

3



Tafel 77

1 IV.109 Diskos, Rückseite. – 2 IV.109 Diskos, Schauseite. – (Fotos Th. Goldschmidt, BLM).

1

2



Tafel 78

1 IV.110 Diskos, Schauseite. – (Foto R. Müller, RGZM).

1



Tafel 79

1 IV.111 Löffel, Aufsicht. – 2 IV.111 Löffel, Seitenansicht. – 3 IV.111 Löffel, Detail der Inschrift. – 4 IV.111 Löffel, Detail des Monogramms. – 5 IV.112 Kelch, Seiten-
ansicht. – 6 IV.112 Kelch, Schrägaufsicht. – (Fotos R. Müller, RGZM).

4

5 6
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2

3



Tafel 80

1 IV.112 Kelch, Innenansicht der Cuppa. – 2 IV.113 Schüssel, Seitenansicht. – 3 IV.113 Schüssel, Schrägaufsicht. – 4 IV.113 Schüssel, Innenansicht. – (Fotos R. Müller, 
RGZM).

4

1 2

3



Tafel 81

1 IV.114 Kreuz, Schauseite. – (Foto R. Müller, RGZM).

1



Tafel 82

1 IV.114 Kreuz, Rückseite. – (Foto R. Müller, RGZM).

1


